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Eine Reise durch die „Galaxie der Kreativität“
BONIFATIUSTURM Noch am dritten Adventswochenende ist in der katholischen Kirche in Röthenbach die vierte Auflage der Ausstellung „Sterntaler“ zu sehen.

VON HANS PETER MIEHLING

RÖTHENBACH – Zum vierten Mal
lädt die Galerie im Röthenbacher
Bonifatiusturm zur Kunstaus-
stellung in der Adventszeit ein.
Unter dem Titel „Sterntaler im
Advent #4“ bieten Kuratorin Ul-
rike Götz und Pfarrer Wolfgang
Angerer 19 Künstlerinnen und
Künstlern die Möglichkeit,
Schätze ihres künstlerischen
Schaffens im Rahmen einer
Gruppenausstellung vorzustel-
len.

Als „Reise durch die Galaxie
der Kreativität“ bezeichnete Ul-
rike Götz bei der Vernissage die
neue „Sterntalerausstellung“, die
zum Innehalten und Eintauchen
in die Vielfalt der Kunst einlädt.

Über hundert Kunstwerke
Tatsächlich entfalten sich vor

den Augen der Besucher in den
Treppenaufstiegen, Übergängen
und Ebenen des Röthenbacher
Kunstkirchturms über hundert
Kunstwerke – von abstrakter
Malerei bis hin zu feinen Zeich-

nungen, Collagen, Installatio-
nen, Objekten und Skulpturen
wie den fein gearbeiteten Bron-
zefiguren aus der Werkstatt des
Kersbacher Künstlerduos Anne
Fischer und David Dott (die Peg-
nitz-Zeitung berichtete).

Neu im Kreis der ausstellen-
den Künstler ist die Fürtherin
Barbara Engelhard. In ihrer Pre-
mierenausstellung in der Galerie
im Bonifatiusturm gibt Engel-
hard einen Einblick in ihre sonst
großformatigen Installationen
und Bildobjekte: ein buntes
Kunstrasenstück an der Wand
und Pinsel mit fließenden bun-
ten Bändern.

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Ausstellung „Sterntaler im Ad-
vent #4“ ist noch am dritten Ad-
ventssonntag, 17. Dezember 2023,
von 11 bis 18 Uhr in der Galerie im
Bonifatiusturm der Bonifatiuskir-
che in Röthenbach zu besichtigen.
Kuratorin Ulrike Götz führt an die-
sem Tag um 15 Uhr durch die Aus-
stellung.

Barbara Engelhard aus Fürth (rechts im Bild) ist unter den Künstlern, die im Bonifatiusturm ausstellen. Foto: Miehling

Lesen ist doof – oder doch nicht?
WERKSTATTGESPRÄCH In der Laufer Bücherei ist das Duo Schlichtmann und Freytag zu Gast.

LAUF – Am Freitagnachmittag findet
die letzte öffentlichen Veranstal-
tung des Jahres in der Laufer Büche-
rei statt: „Lesen ist doof.“ Klingt für
eine Bibliothek ungewöhnlich – aber
dahinter steckt ein kleines Bilder-
buch, das laut den Veranstaltern
„perfekt als Geschenk für alle Lese-
freunde“ geeignet ist.

Beim Werkstattgespräch am 15.
Dezember um 16 Uhr geben die bei-
den Autoren Nils Freytag und Silke
Schlichtmann im Lesecafé einen
Einblick in die Entstehung. Die Ver-
anstaltung ist für Kinder ab dem
Grundschulalter und Erwachsene
geeignet. Der Eintritt ist frei und oh-
ne Anmeldungmöglich.

Die Stadtbücherei zeigt bis 5. Ja-
nuar 2024 zudem eine Auswahl der
Bilder und Texte. Die Ausstellung
„Lesen ist doof“ beinhaltet Illustra-
tionen von Daniela Kulot, Axel
Scheffler, Cornelia Funke und ande-
ren Künstlern. PZ

Im Hanser-Verlag ist der Band erschienen, um den es am Freitagnachmittag in der
Laufer Stadtbücherei geht. Foto: Verlag

FränkischeWeihnacht in Schönberg
KONZERT In St. Jakobus traten das Duo Leipold, die Familie Pfister und die Neunkirchener Sängerinnen auf.

SCHÖNBERG – Mit Liedern und Tex-
ten in fränkischer Mundart stimmte
man sich in Schönberg auf Weih-
nachten ein.

Das Duo Leipold, Robert Vogel,
die Familie Pfister und die Neunkir-
chener Sängerinnen erfüllten die
Jakobuskirche mit ihren berühren-
den Saitenklängen, mit Akkordeon,
Alphorn und wunderschönem Ge-
sang.

Mit vielen Kerzen geschmückt
Die adventlich geschmückte Kir-

che wurde passend dazu mit vielen
Kerzen erhellt. Besondere Lichtak-
zente untermalten die einzelnen
Musikbeiträge der Künstler.

Karlheinz Leipold erzählte –
ebenfalls in fränkischer Mundart –
die Weihnachtsgeschichte aus ver-
schiedenen Perspektiven. Fazit der
Veranstalter: „Es war ein berühren-
der Moment des Innehaltens und
Einstimmens auf die Advents- und
Weihnachtszeit, den die zahlreichen
Gäste sehr genossen haben.“ PZ Innehalten und einstimmen auf die Adventszeit: das Konzert in der Jakobuskirche. Foto: Geyer
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Gemälde imMittelpunkt

BEERBACH – Josef, der „Ziehvater“
Jesu, gebürtig aus Bethlehem,
wohnhaft in Nazareth, steht im
Mittelpunkt der Beerbacher Tai-
zé-Andacht im Advent. Sie findet
am Freitag, 15. Dezember, um 19
Uhr in der Egidienkirche des
Laufer Ortsteils statt. Die Bildme-
ditation an diesem Abend be-
schäftigt sich mit einem stim-
mungsvollen Gemälde des Italie-
ners Guido Reni.

Lesen in den Ferien

ECKENTAL – Das Büchereiteam aus
Eckental hat einen „Leseclub“ für
Grundschulkinder vorbereitet:
AmMittwoch, 3. Januar, von 10 bis
12 Uhr dreht sich alles um das
zentrale Motiv des weltberühm-
ten Kinderbuchklassikers „Mo-
mo“ von Michael Ende. Passend
zur Geschichte gibt es verschie-
dene Aktionen. Die Veranstaltung
ist nur für Grundschulkinder ge-
eignet und kostenlos. Anmel-
dungen sind ab jetzt möglich.

PROJEKT AM DACHSBERG

Schülerkunst in
der Bankfiliale

LAUF/NÜRNBERG – Die Hypo-Ver-
einsbank öffnet ihre Türen für ein
inklusives Kunstprojekt: Bis zum 28.
Februar 2024 können in der Filiale
am Lorenzer Platz 21 Bilder betrach-
tet und erworben werden, die von
Blinden mit komplexer Behinde-
rung gemalt wurden.

Entstanden sind die Kunstwerke
im Rahmen des „Kunsch-D-Pro-
jekts“ der Schule am Dachsberg des
Rückersdorfer Blindeninstituts so-
wie eines Malprojekts der Würzbur-
ger Förderstätte.

Zur Ausstellungseröffnung waren
unter anderem die Institutsleitun-
gen aus Rückersdorf und Würzburg,
ein Teil des Lehrerkollegiums sowie
einige Künstler eingeladen. PZ

INFO
Auf der Website der Blindeninstituts-
stiftung kann der Online-Katalog
mit allen ausgestellten Gemälden auf-
gerufen werden: www.blindeninsti-
tut.de/richtig-kunst.
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Musik kurz vor dem Fest

HENFENFELD – Die Geschenke sind
eingepackt, der Tannenbaum ist
geschmückt, der Braten bereit für
den Backofen – und die Pianistin
Denette Whitter bietet am Abend
vor Heiligabend ein weihnachtli-
ches Klavier-Programm auf
Schloss Henfenfeld dar. „Stille
Nacht“ heißt er und findet am 23.
Dezember um 19.30 Uhr statt.
Karten können telefonisch unter
09151/90 87 838 oder per E-Mail
unter info@opernakademie-hen-
fenfeld.de reserviert werden.

Oper und Glühwein

HENFENFELD – Die Adventskon-
zerte der Opernakademie sind
eine Institution: „Bitte mehr La-
metta“ lautet der Titel zweier
musikalischer Abende, die am
Samstag, 16. Dezember, um 19.30
Uhr und am Sonntag, 17. Dezem-
ber, um 17 Uhr auf Schloss Hen-
fenfeld zu erleben sind. Während
im Roten Saal musiziert wird, gibt
es in der Pfinzingstube Glühwein.
Infos unter www.www.opern-
akademie-henfenfeld.de.


